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Beksmitmachung
Aus Anlsß der Feier des Geburtstages Se Majestät

des Kaisers und Königs bleiben unsere sämmtlichen Kassen
und Bureaux am Dienstag den 22 März cr von Mit
tags 12 Uhr ab geschlossen

Halle a S den 17 März 1887
Der Magistrat

Staude

Bek mttAmch ng
Der unter dem hiesigen Waagegebäude belegeue zur

Zeit an den Kaufmann Werther vermietete Keller wird
zum 1 April d I miethssrei

Reflektanten wollen sich wegen Miethung desselben auf
dem hiesigen Stadtsekretariat melden

Halle a S den 15 März 1887
Der Magistrat

UekmntnmchnM
Nachdem bei dem unterzeichneten Leihamte in der

Zeit vom 1 bis 18 Februar d I die Auktion
der verfallenen in den Monaten Oktober November
und Dezember 188T versetzten und erneuerten Pfän
der welche die Pfandnummeru S77S1 bisl 83 V
trage und worüber die Pfandscheine in gelbem
Druck ausgestellt sind stattgefunden hat werden die
betreffenden Pfandgeber bezw Pfandschein Inhaber auf
gefordert die in dieser Auktion über die resp Forderungen
des Leihamts hinaus erzielten Ueberschüsse innerhalb
der einjährigen Präklusivsrist

am IT März 188 bis einschließlich
den 18 März 1888

bei der Kasse des Leihamtes gegen Rückgabe der Pfand
scheine und gegen Quittung abzuheben

Alle in dieser einjährigen Präclnsivsrist aber nicht abge
hobenen Ueberschüsse verfallen nnnachsichtlich dem Reserve
fond des Leihamts bezw der Ortsarmenkasse

Halle a S den 17 März 1887
Das Leihamt der Stadt Halle

ÄUsschrriSmg
Die Ausschachtungs und Pflasterarbeiten für Gas

und Wasserleitungs Anlagen sollen im Wege der öffent
lichen Ausschreibung vergeben werden

Angebote sind bis zum AI d M Vormittags
IS Uhr auf unserem Bureau einzureichen woselbst die
Bedingungen ausliegen

Halle a S den 17 März 1887
Die Verwaltung

der städtische Gas und Wasserwerke

Bekamttnmchlmg
Die Aufnahme der schulpflichtigen evangelischen

Kinder in die hiesigen städtischen Elementarschulen findet
in diesem Jahre statt

1 für die Knaben Bürgerschule
Donnerstag und Freitag den 24 und SS März

Bormittags von 8 bis IS Uhr
im Volksschulgebäude an der neuen Promenade
Nr 13 durch Herrn Rektor Marschner

2 für die Mädchen Bürgerschule
Donnerstag und Freitag den S4 und SS März

Vormittags von 8 bis 1s Uhr
in der Mädchenbürgerschule große SteinstraAe
42a durch Herrn Rektor Steg er

Z für die Volksschule
Donnerstag Freitag und Sonuabeud

den 34 ÄS und SS März
Vormittags von 8 bis 1 Uhr

in der Volksschule in Glaucha Taubenstraße 12
burch Herrn Rektor Dr Wohlrabe

Bei der Anmeldung sind der Tauf und der
Impfschein vorzulegen

Schulpflichtig ist jedesKind welches dassünste
Lebensjahr zurückgelegt hat

Halle a S den 9 März 1887
Die Schul Kommission

I V vr Krähe Stadtschulrath
Bekmmtmschmig

Der Unterricht in der gewerblichen Zeichenschule
während des bevorstehenden Sommer Halbjahrs be

ginnt Sonntag den SV März er Vormittags 8
Uhr

Er wird werktäglich abends von 7 /z bis 9 Uhr und
des Sonntags von 8 bis 9 Uhr Vormittags ertheilt
und umfaßt

Freihandzeichnen Zirkelzeichnen darstellende Geome
trie nebst praktischen Beispielen Fachzeichnen für Bau
handwerker Maschinenbauer und Dekorationsmaler

Das Schulgeld beträgt 4 M für das Halbjahr zahl
bar im Voraus im Rathhause bei der werktäglich von
8 bis 1 Uhr geöffneten Steuer Rezeptur

Die Aufnahme findet gegen Vorlegung der Quittung
statt von Donnerstag den IV bis Sonnabeud
den IS März cr Abends von 7 bis 9 Uhr
durch Herrn Ingenieur Meisel im Stadtgym
nasium Sophienstraße 29

Halle a S den 9 März 1887
Das Cnratorium der gewerblichen Zeichenschule

Dr Krähe Stadtschulrath

Gekaimtmachung
Der Unterricht in der städtischen Fortbildungs

schule während des bevorstehenden Sommerhalbjahres
beginnt

Sonntag den ZV März er Vorm 8 Uhr
Derselbe wird werktäglich Abends von 7 /z bis 9 /z

Uhr und des Sonntags von 8 bis 9 Uhr Vormittags
ertheilt und umfaßt
Elementares Zeichnen Deutsch Rechnen Geo
metrie Französisch Englisch und Buchführung

Das Schulgeld beträgt für Einheimische 4 Mk und
für Auswärtige 6 Mk halbjährlich und ist im Vor
aus im Rathhause bei der werktäglich von 8 bis 1 Uhr
Vormittags geöffneten Steuer Receptur zu entrichten

Die Aufnahme findet gegen Vorlegung der Quittung
von Donnerstag den 17 bis Sonnabend den 19
März a er in der Volksschule in Glaucha
Taubenstraße No 12 durch Herrn Rektor Dr
Wohlrabe statt

Halle a S den 9 März 1887
Das Cnratorium der Fortbildungsschule

Dr Krähe Stadtschulrath

MchtkMicher Theil
Halle d n 18 März 1887

Wochenschau

Das deutsche Volk feiert am Dienstag einen Jubeltag
wie er wohl einzig in der Geschichte dasteht den 90
Geburtstag seines Kaisers Körperlich rüstig und in
voller geistiger Frische begeht Kaiser Wilhelm den Tag
Unter glücklicheren Auspicien konnte das deutsche Reich
nicht wiedererstehen als sie die Regierung dieses edlen
Greises darbietet der Kraft und Entschlossenheit mit
warmer Menschenliebe und wohlwollender Milde in seltener
Harmonie vereinigt Diese harmonische Vereinigung großer
Eigenschaften hat ihn zum Hort des europäischen Friedens
gemacht zu einer Zeit da ein Weltbrand und eine tausend
jährige Kulturentwickelung in Frage stand So gehört
Kaiser Wilhelm zu den größten Erscheinungen der Welt
geschichte und stolz dürfen wir sein unter seinem Scepter
zu stehen

Im Reichstage nimmt die Etatsberathung einen glatten
Verlauf so daß bis Ende der nächsten Woche die Fest
stellung des neuen Reichshaushalts erfolgt sein wird
Daneben werden bis dahin die ersten Lesungen der übrigen
größeren Regierungsvorlagen erfolgt sein Außer der
Militärvorlage sind bereits einige kleinere Gesetze definitiv
erledigt Von den eingebrachten Initiativanträgen haben
die Arbeiterschutzanträge die erste Lesung pasfirt Soweit
dieselben eine Beschränkung der Frauen und Kinderarbeit
verlangen ist eine Verständigung nicht ausgeschlossen aus
dem Hitze schen Maximalarbeitstage wird nichts

Mit dem nunmehr vorliegenden Gesetzentwurfe über die
Unfallfürsorge für die in Unfallversicherungspflichtigen Be
trieben beschäftigten Staatsbeamten dürfte die Reihe der
gesetzgeberischen Ausgaben der Landtagssession noch nicht
erschöpft sein Abgesehen von den einen oder anderen
kleinen Gesetzentwürfen steht zweifelsohne ein Nachtrags
etat in Aussicht Die Verstaatlichung mehrerer Bahnen
die Kreistheilungsvorlage die Veränderung der Matriku
larbeiträge in Folge der Militärvorlage und andere noth
wendigen Ausgaben bedingen die Vorlegung eines solchen
Der Gang der Verhandlungen des Abgeordnetenhauses
hängt wesentlich davon ab wann das kirchenpolitische Ge
setz aus dem Herren Hause an dasselbe gelangt und wann

die zweite Berathung der Kreistheilungs und der Schul
unterhaltuugsvorlage im Plenum sich ermöglichen läßt
Beide Gesetzentwürfe unterliegen zunächst in der Kommission
noch der zweiten Lesung und werden dann mittelst schrift
lichen Berichts an das Haus gebracht Es ist daher
nach dem Stande der Herrenhausarbeiten nicht wahr
scheinlich daß das Abgeordnetenhaus früher als in der
letzten Woche vor der Charwoche an diese gesetzgeberischen
Arbeiten von größerer Bedeutung gelangt Ihre auch
nur theilweise Erledigung ist aber vor Ostern so gut wie
ausgeschlossen Die nächste Woche wird höchstens 3
Sitzungen bringen welche zum Abschluß der kleinen Vor
lagen der Kommissions und der Petitionsberichte und der
letzten Wahlprüfungen bei denen die Kassation zweier
freisinnigen und zweier klerikalen Mandate in Frage steht
benutzt werden Sollte was kaum anzunehmen ist der
Gesetzentwurf Kleist Retzow das Abgeordnetenhaus be
schäftigen so würde die Zeit nach Ostern noch mit weiterem
schwerwiegenden Material belastet und demzufolge die
Sitzungen noch weit in den Mai hinein sich erstrecken

Der Ausfall der Wahlen in Elsaß Lothringen hat den
Beweis dafür geliefert daß die im französischen Sinne be
triebenen Agitationen vor denselben erfolgreiche waren Da
diefe Agitationen unablässig andauern so haben eine Reihe
von Maßregeln ergriffen werden müssen um denselben ein
Ziel zu stecken Damit ist das vom früheren Statthalter
befolgte System der Milde verlassen worden es werden
strengere Saiten aufgezogen Der Statthalter Fürst Hohen
lohe ist soeben in Berlin eingetroffen und man erwartet
in nächster Zeit entscheidende Entschließungen über Aen
derungen staatsrechtlicher und administrativer Natur Ueber
die Richtung derselben sind augenblicklich noch kaum Ver
muthungen gestattet Ein strengeres Vorgehen der Ver
waltung gegen die reichsfeindliche französische Agitation
welche unter verfehlter Gewinnungspolitik des verstorbenen
Statthalters von Manteuffel üppig in s Kraut geschaffen
ist bereits zur Anwendung gekommen und man wird nur
beistimmen können wenn auf diesem Wege voller Ernst ge
gen alle in ihren letzten Zielen landesverrätherischen Um
triebe gezeigt wird Ob daneben noch umwälzende staats
rechtliche Neuerungen geplant werden muß vorläufig da
hingestellt bleiben Pläne wie sie früher wohl erwogen
wurden in der Richtung einer Zntheilung der Reichslande
an andere Vundesstaaten Preußen Baiern Baden haben
bei den bekannten entgegenstehenden Schwierigkeiten jetzt
wohl nicht mehr Aussicht auf Verwirklichung als früher
Kleinere Bundesstaaten würden einer suchen Aufgabe über
Haupt von vornherein ganz unfähig gegenüberstehend Ernstere
Beachtung scheinen die Vorschläge zu welche die
Reichsgesetzgebung wieder mehr anZdie Stelle der Landes
gesetzgebung stellen wollen nachdem das Organ der letzteren
der Landesausschuß seine Unfähigkeit und seinen üblen Wil
len lange genug bewiesen hat Welcher Lösung diese Fra
gen entgegengehen läßt sich noch nicht übersehen offenbar
aber stehen die Verhältnisse der Reichslande augenblicklich
wieder vor einem entscheidenden Wendepunkte

In Rußland erhebt der Nihilismus wieder das
Haupt und streckt die Verbrecherhand nach dem Leben des
Zaren aus An demselben Tage an welchem vor 6 Jah
ren Alezander II ermordet wurde am 13 März wurde
auf der belebtesten Straße von Petersburg auf dem
Newski Prospekt ein Attentat gegen Alexander HI ver
sucht Ueber die Einzelheiten des Versuchs und über die
Zahl der Theilnehmer stimmen die Mittheilungen nicht
überein Es heißt die Berliner Polizei habe die Peters
burger bereits vor zwei Wochen auf den Attentatsplan
aufmerksam gemacht Kaiser Wilhelm beglückwünschte oen
Zaren telegraphisch zu seiner glücklichen Errettung Das
Petersburger Attentat hat in der Presse wiederum M
manigfachen politischen Erörterungen Anlaß gegeben die
insbesondere die Frage behandeln ob man in Rußland
daran denken werde durch eine Action nach Außen hin
den inneren Wirren zu entgehen Man ist fast allseitig
zu dem Ergebniß gelangt daß solches nicht zu befürchten
sei da ein Krieg die innere kritische Lage nicht mildern
sondern nur verschärfen würde Dagegen würde man in
der Schaffung einer ständischen Verfassung ein Mittel zur
Begegnung der revolutionären Umtriebe erblicken welche
den Zaren und seine Dynastie bedrohen

Man schiebt einen Theil der moralischen Mitverant
wortung an dem Wiederaufleben des Nihilismus der
Maßlosigkeit und dem Fanatismus der russischen Natio
nalitätspartei unter Katkow s Führung zu Sehr treffend
und bei aller Kürze doch schlagend scheint uns ein hoch
konservatives Blatt der Reichsb diese Gesichtspunkte
zusammenzufassen dessen Stimme gerade wegen seiner ex
tremen Parteistellung diesmal besonders bemerkenswerth
ist Derselbe schreibt Ein ungeheurer Gewinn für Eu



ropa nnd zugleich auch für Rußland wäre es wenn der
Zar das Attentat zu einer Rückschau über den Gewinn
verwendete den ihm seine an Katkow s Gängelbande ge
führte Politik eingetragen hat Bald naht der zehnjäh
rige Jahrestag der Kriegserklärung Alexander s II an
die Türkei welches Unheil ist feit diesem Tage über
Rußland gekommen Der Krieg hat seine Finanzen er
schöpft sein militärisches Prestige in Frage gestellt und
vor Allem in das Volk einen wirren Haufen der unklar
sten Eroberungs Pläne im Orient getragen Im In
nern hat Alles weiter gefault Korruption Bestechung
haben trotz der Verachtung die Kaiser Alexander III
gegen sie hegt um sich gegriffen und als eine neue Er
werbung ist die Gepflogenheit hinzugekommen Revolution
Treubruch Gewalt und Rechtsverletzungen durch den Trä
ger der Zarenkrone selbst sanktioniren zu lassen Alexan
der II ist ermordet worden sein Sohn ist eben mit Mühe
einem gleichen Geschick entgangen in der äußeren Politik
muß die autokratischste Monarchie um die Gunst des ra
dikalen Boulanger buhlen um die Gunst des republikani
schen Frankreich wo die extremen Gesinnungsgenossen Bou
langer s soeben den Jahrestag der Ermordung des Zaren
Alexander II mit Banketten begehen Welch schneidende
Ironie welch erschreckendes Fazit welch furchtbares Me
netekel Sollte es in Petersburg nicht endlich aus einem
bösen schweren Traume erwecken

Unsere Beziehungen zu Frankreich haben sich äußer
lich wenigstens wieder günstiger gestaltet womit zugleich
ein sichtliches Nachlassen des Einflusses des Generals
Boulanger Hand in Hand geht Die Aufnahme welche
Herr von Lesseps in Deutschland gefunden und was er
hier gesehen und gehört hat hat ihm die Ueberzeugung
verschaffen müssen daß Deutschland ernstlich die Erhaltnng
des Friedens wünscht daß es aber auch gerüstet ist jeden
ihm aufgedrungenen Kampf unbesorgt aufnehmen zu kön
nen Nach feiner Rückkehr nach Frankreich ist Herr von
Lesseps als warmer Zeuge für die friedlichen Gesinnungen
Deutschlands aufgetreten Es liegt suf der Hand daß
die chauvinistische Presse hieran keine rechte Freude haben
kann sie greift aber weniger Herrn von Lesseps als die
französische Regierung an der sie vorwirft durch die Ent
sendung des Herrn von Lesseps nach Berlin das Miß
trauen Rußlands erweckt zu haben General Boulan
ger den es verdroß daß Herr von Lesseps das Tages
gespräch bildete rief flugs einen Streit mit der Armee
kommission hervor Der Anlaß ist die polytechnische
Schule deren Zöglinge bis dahin das Vorrecht hatten
in das Ossizierkorps einzutreten und der dasselbe durch
den Kriegsminister genommen werden soll Die polytech
nische Schule ist eines von den alten Lehr Instituten
denen als Zögling angehört zu haben jeder Franzofe sich
zur Ehre anrechnet Boulanger will trotzdem diese
Schule in der Vorbereitung zum Offiziersstande außeror
dentlich Tüchtiges leistet ihr die Berechtigung nehmen
weil er behauptet dort sowohl wie auch an der Kriegs
schule von St Cyr herrsche ein jesuitischer und kein echt
demokratischer Geist Er hat darum an die Militärkom

INachdruck verboten

Von den Berliner Kaisertagen
Or iginal B ericht

I

Berlin rüstet sich das glänzendste Festkleid anzulegen
es schmückt sich um den bevorstehenden Jubeltag auf das
würdigste zu begehen Tausende fleißiger Hände sind seit
längerer Zeit schon unermüdlich in Bewegung um die
Gala Toilette der Weltstadt vollenden zn helfen überall
wohin man kommt sieht man die vielversprechenden Vor
bereitungen Da Hantiren Männer in blauen Blousen und
richten gewaltige häufig bis zum Dache reichende Jllumi
nationskörper auf hier werden um eine Firma um ein
Schild um einen Thorbogen doppelte Reihen bunter
Lampions gezogen dort schleppt man Fahnen und Banner
Transparente und Adler Kaiserköpfe und Guirlanden
herbei die Schaufenster der großen Läden werden bereits
ausgeräumt und die kleinen fliegenden Gipsfiguren
händler machen ein gutes Geschäft mit den Büsten und
Statuen des Monarchen Ein gewisses festliches Leben
und Treiben herrscht auch bereits auf den Straßen der
Besuch der zahllosen Fürstlichkeiten von denen man an
achtzig erwartet macht sich bereits geltend denn häufiger
wie je rollen die königlichen Equipagen über den glatten
Macadam entlang auch der Fremden Andrang ist schon
sehr bemerkbar die ersten Hotels sind längst überfüllt
nach Privatwohnuugen ist eine rege Nachfrage die Theater
Direktoren reiben sich vergnügt die Hände und die In
haber der eleganteren Restaurants folgen ihrem Beispiel

Der Fremdenstrom eoneentrirt sich speciell Unter den
Linden und besonders wieder um die Mittagsstunde
wenn man einen ans der Provinz angesagten Be
kannten finden will so trifft man ihn mit ziemlicher
Bestimmtheit in der Zeit von zwölf bis ein Uhr vor dem
kaiserlichen Palais In keinem Fremdenführer durch
Berlin ist diese Stunde und dieser Rendezvousort ange
geben und doch giebt es wohl eine schönere eine weihe
vollere Erinnerung an Berlin als der Anblick einer nach
Tausenden zählenden eng um des großen Friedrich s
erzenes Denkmal geschaarten Menschenmenge welche in
Wind und schlechtem Wetter Stand hält welche fast laut
los ausharrt bis von fernher die Töne der Wachtmusik
erschallen und nun plötzlich in die Masse Bewegung ge
räth die Augen Aller sich dem historischen Parterrefenster
des Palais zuwenden und nun ist die Musik nah ganz
nah die Soldaten kommen kaum vorwärts vor dem
Menschenandrang das Kommando des Offiziers ertönt
aber zu gleicher Zeit erbraust es tausendfach, Hurrah
nnd Hoch die Linden weithin entlangschallend und die

Mission einen Brief gerichtet dessen Inhalt die Letztere
ziemlich erbittert und auf den sie in entsprechender Weise
geantwortet hat Da er sein Schreiben ohne zuvorige
Berathung mit seinen Kollegen abgefaßt hat fo wird ihm
diese Eigenmächtigkeit von der Presse sehr verübelt Er
erreichte hiermit daß am Schlüsse unserer Berichtswoche
wieder ausschließlich von Boulanger die Rede ist und
man sogar von dem Beginn einer neuen Krise spricht

Die Verleihung der höchsten preußischen Ordens aus
zeichnnng an den italienischen Minister des Auswärtigen
Grafen Robilant die Dekorirung mit dem hohen Orden
vom Schwarzen Adler stellt sich dar als das feiner Form
nach überaus ehrenvolle Schlußmoment bedeutsamer Ver
handlungen die in neuester Zeit mit Italien geführt wurden
und die a ch das Interesse der politischen Tagespresse so
angelegentlich beschäftigten Vor Allem sieht man darin
eine Bestätigung dafür daß das deutsch österreichisch
italienische Bündniß in seiner allgemein befriedigenden Form er
neuert worden ist Das enge freundschaftliche Einvernehmen
beiden Staateu vermehrt das Gewicht der Bemühungen
Deuschlands um Erhaltung und Festigung des europäischen
Friedens und hilft dadurch den Schutzdamm gegen anderweitige
Strebungen soweit verstärken als dies bei der gegenwärtigen
immerhin nicht unbedenklichen internationalen Lage geboten
erscheint

Preußischer Landtag
Abgeordnetenhaus

27 Plenarsitzung vom 19 März
Eingegangen Vorlage betreffend Fürsorge für Beamte in

folge von Betriebsunfällen
Das Präsidium wird beauftragt S M dem Kaiser zu dessen

9V Geburtstage die Glückwünsche des Hauses zu übermitteln
Auf der Tagesordnung steht zunächst dritte Berathung der

Sekundärbahnvorlage
Minister Maybach theilt auf eine Anfrage des Abg Hal

berstadt mit daß die Regierung bereits Vorarbeiten für die
Ausführung einer Linie Hirschberg Peterhof in Angriff genom
men habe nachdem der ursprüngliche Widerstand der gräflkch
Schaffgotsch schen Verwaltung im Schwinden begriffen

Abg Berger befürwortet die Errichtung von Dienstwoh
nungen auch für die in den Eisenbahnwerkstätten beschäftigten
Arbeiter

Nach längerer Spezialdismssion über einzelne Linien wird
die Vorlage angenommen

Der Gesetzentwurf betreffend den weiteren Erwerb von Pri
vateisenbahnen für den Staat wird in dritter Lesung debatte
los angenommen

Es folgt erste Berathung des Gesetzentwurfs betreffend die
Kantongesängnisse in der Rheinprovinz

Nachdem die Abgg Mooren und Lehmann ihren bereits
früher eingenommenen Standpunkt zur Vorlage nochmals Prä
cisirt und Abg v Rauchhaupt und Ministerialdirektor von
Zastrow für den Entwurf gesprochen wird derselbe an die
Gemeindekommisston verwiesen

Der Gesetzentwurf betreffend die durch eiu Auseinander
setzungsverfahren begründeten gemeinschaftlichen Angelegenhei
ten wird in zweiter Lesung angenommen

Sonnabend Kreis nnd Provinzialorduung für Rheinland

Hüte und Mützen und Taschentücher werden geschwenkt
und immer wieder freundlich lächelnd verbeugt sich der
Kaiser und nun stimmen Einige plötzlich an und Alle
Alle fallen jubelnd ein Heil Dir im Siegerkranz
Wenn das der große König mit dem kleinen Dreimaster
der hoch von seinem Roß auf die Menge herabschaut
hören könnte er würde gewiß seine helle Freude daran
haben

Eben so ergreifend wie diefe fpontanen Huldigungen
ist die unmittelbare Nähe der ehrwürdigen Persönlichkeit
des Kaiserlichen Herrn so konnten mehrere bayerische
Stabsoffiziere die sich vor etwa zwei Wochen bei dem
Kaiser gemeldst hatten beim Verlassen des Audienz Zim
mers ihrer tiefen Bewegung nicht mehr Herr werden die
Thränen rollten auf die mit dem eisernen Kreuz geschmückte
Uniform Die Einfachheit und Schlichtheit des Monar
chen überwältigt Jeden der zu ihm in irgend welche per
sönliche Beziehungen tritt auch in seiner frühen Jugend
ist dieser Zug schon bei ihm hervorgetreten schreibt doch
1809 die Königin Luise in einem Briefe an ihren Vater
dem sie eine Schilderung ihres Familienlebens giebt Unser
Sohn Wilhelm wird wenn mich nicht Alles trügt wie
sein Vater einfach bieder und verständig auch in seinem
Aeußeren hat er die meiste Aehnlichkeit mit ihm Die
Erziehung seiner Kinder war von Seiten Friedrich Wil
helm III überaus einfach die Königlichen Prinzen
erzählt unS Bischof Eylert wohnten so enge daß einer
von ihnen deshalb auf eine schöne ihm angebotene Mine
ralien Sammlung die er gerne gehabt Hätte weil kein
Raum in seiner Wohnung war sie aufzustellen Verzicht
leisten mußte Sollte der Etat überschritten werden und
war eine außerordentliche Ausgabe vorgekommen dann
pflegte der König der so wenig für seine Person bedürfte
und brauchte wohl zu fagen Ihr wollet immer hoch
hinaus bedenkt aber nicht wie es mir in Eurem Alter
erging denn da erhielt ich zuweilen zu meinem Ge
burtstage ein Refedatöpfchen sechs Dreier an Werth und
wollte mein Hosmeister mir noch etwas zu Gute thun
dann führte er mich nach dem Schulgarten und ließ mir
da für einen und wenn es hoch kam zwei Groschen Kir
schen geben Und da wir bei den Erinnerungen aus
der Jugend unseres Kaisers sind wollen wir hier zweier
Bücher erwähnen in welche der Schreiber dieser Zeilen
durch besondere Vergünstigung Einblick nehmen durfte wie
er denn auch von besonderer Seite einige der folgenden
noch unbekannten Mittheilungen erhielt Das eine der
Bücher in kleinem Format ist in einen einfachen Papp
deckel gebunden der Titel lautet Kleine Plaudereien für
Kinder welche sich im Lesen üben wollen Zweites und
letztes Bündchen von I A F Löhr Verlag von Phil

Telegraphische Nachrichten
Rom 17 März Die Regierung hat beschlossen den Ge

neral Gens sofort nach Massovah zurückzuberufen
Madrid 17 März General Cordova ist nach Berlin ab

gereist Derselbe wird dem Kaiser Wilhelm ein Glückwunschrei
bei der Königin Regentin überreichen

Petersburg 17 März Bei der ueulicheu Abendgesell
schaft des Großfürsten Wladimir wo etwa 1000 Personen ver
sammelt waren fiel die ruhige und heitere Haltung des Kaisers
allgemein auf Der Kaiser unterhielt sich lange mit dem deut
schen Botschafter

Paris 17 März Die meisten der heutigen Msrgenblätter
betrachten das Verfahren Boulangers gegenüber der Armee
kommission alsinkorrekt Einige sagen daß die Kommission die Wich
tigkeit des Zwischensalles übertreibe und dadurch die Erledigung
desselben erschwere Seit heute früh ist hier Schneefall ein
getreten Anch aus Toulouse Nimes Montpellier und dem
nördlichen Spanien wird von Schneefällen berichtet

Paris 17 März Der Kriegsminister General Boulanger
richtete an den Präsidenten der Armeekommission ein neuerli
ches Schreiben in welchem er seiner Achtung vor den Mitglie
dern der nationalen Vertretung und dem Bedauern darüber
Ausdruck giebt daß die Kommission seine Absichten habe miß
verstehen können er erkenne die demokratischen Gesinnungen
der Kommission gern an und sei einzig und allein bestrebt der
selben Unterstützung zu gewähren Er hoffe daß das gegen
wärtige Schreiben jedes Mißverstäudniß beseitigen werde

Paris 17 März Das heute an der Börse zirkulirende
Gerücht von der Abberufung des Botschafters Herbette in Ber
lin wird formell für unbegründet erklärt Die Mitglieder
der heute vom Senate gewählten Kommisston zurVorberathunE
der Vorlage über die Zuschlagstaxe auf Cerealieu sind durch
weg der Annahme der bezüglichen Beschlüsse der Deputirten
kammer zugeneigt Der heute früh hier eingetretene Schnee
fall dauert ununterbrochen fort aus Marseille wird gemeldet
das Ein und Auslaufen der Dampfer sei dnrch das ungünstige
Wetter auf das Aeußerste erschwert

Stockholm 17 März Der Kronprinz und die Kronprin
zessin sind mir ihren beioen Söhnen den Prinzen Gustav und
Wilhelm heute Abend 6 Uhr über Kopenhagen nach Berlin
abgereist um der Geburtstagsfeier Sr Majestät des Kaisers
Wilhelm beizuwohnen

Zondon 17 März Unterhaus Unterstaatssekretär Fer
gnsson bezeichnet die Behauptung daß sich der Ackerbau in
Egypten in Folge der schweren auf demselben liegenden Lasten
verringert habe als unbegründet derselbe habe sich vielmehr
vermehrt die Verschuldung der Ackerbauern habe abgenommen
ihre materielle Lage habe sich gebessert

Der Kaiser verblieb am Mittwoch Abend im Ar
beitszimmer später fand im Palais eine kleinere Theeesell
fchaft statt Donnerstag Vorm ließ sich der Kaiser vom
Grafen Perponcher Vortrag halten arbeitete darauf mit
dem Kriegsminister und dem General v Albedyll und
empfing später den Fürsten Leopold Fugger Babenhaufen
Zuvor hatte derMiser die persönlichen Meldungen mehrerer
hoher Offiziere entgegengenommen Am Abend fand ber
den Majestäten eine musikalische Soirse statt

Der Kronprinz nahm gestern mehrere Vorträge und
militärische Meldungen entgegen und empfing darauf den
Fürsten Fugger Babenhausen

Der Kronprinz Rudolf von Oesterreich stattete gestern
den in Berlin anwesenden Mitgliedern der königlichen Familie
seruer auch den Ministernund dem Generalfeldmarschall Grafen

Heinr Guilhanman 1802 dies ist das erste Lesebuch
unseres Kaisers Auf dem Blatt vor dem Titel steht mit
etwas schwerfälligen Schriftzügen S 43 45 Frau
Mildheim las Prinz Wilhelm 10 Oktober 1803 zum
ersten Mahle ohne vorherige Anleitung recht gut Frau
Mildheim betitelt sich die betr kleine Erzählung Auf
der gegenüberliegenden Seite steht Dieses Lesebuch das
von meinem älteren Bruder Wilhelm auf mich überging
habe ich dem Kaiser Wilhelm als Andenken seiner
Kinderzeit um 22 März 1878 Seinem 82jährigen Ge
burtstage wieder zurückerstattet Karl Das zweite
Buch erinnert an schwere Tage aus der Jugend unseres
Kaisers es ist ein umfangreiches Litthauisch deutsches
und deutsch litthauisches Wörterbuch von Kantor Mirlcke
in Pillkallen und trägt auf dem vorderen Blatt die
Worte Zum dritten August 1807 Fritz Wilhelm
Memel Ein jeder der Prinzen hat seinen Namen eigen
händig niedergeschrieben

Der einfache Sinn des Herrschers zeigt sich nicht nur
in dem Aeußeren des von ihm bewohnten Palais fondern
auch fast durchgängig in dessen Innern bekanntlich ganz
speziell in dem Kaiserl Arbeitszimmer Man sieht es
demselben an daß in ihm viel sehr viel gearbeitet wird
Bei der Arbeit und auf das Gewissenhafteste erfüllt
noch heute der Kaiser trotz seines hohen Alters sein Pen
sum und wacht über dasselbe mit einer gewissen Eifersucht
die mit dem Alter zunimmt sitzt der Monarch an dem
großen am historischen Fenster stehenden Schreibtisch wo
er auch die militärischen Vorträge entgegennimmt und
dabei seine Notizen mit einem starken Korkhalter oder
einem Riesenbleistift macht Auf das Aufmerksamste ver
folgt er die Zeitungen deren auf große Papierbogeu auf
geklebte Ausschnitte die Auswahl besorgt das Literari
sche Centralbureau an jedem Morgen auf ihrem be
stimmten Platze liegen müssen Zum Lesen bedient sich
der hohe Herr einer großen stählernen Brille die er stets
in der Seitentafche seines Jnterimsrockes trägt rührend
soll es sein wenn er öfter versucht ohne Brille zn lesen
sie aber dann dochbenützen muß Die Augen die Augen
soll er dann häufig äußern es will gar nicht mehr mit
ihnen gehn Trotzdem erledigt der Kaiser viele schrift
liche Eingaben selbst unterzeichnet in kräftigen Zügen
seinen Namen und schreibt auch oft die Adressen der Cou
verts selbst wobei er sich der beschriebenen Couverts be
dient so beispielsweise durchstreicht er die Zeile An des
Kaisers und Königs Majestät und schreibt darüber An
die Kaiserin Königin in diesem Falle siegelt er auch mit
seinem kleinen Petschaft es zeigt den Adler eigen
händig das Convert zu Die Sparsamkeit zeigt sich auch
in manchen anderen Zügen Die Uniformen des Kaifers



Moltke Besuche ab und entsprach Mittags mit dem Prin
zen Wilhelm einer Einladung des Offizierkorps des Kaiser
Franz Garde Grenadier Regiment zum Dejeuner

Zwischen der deutsche Regierung und dem päpst
lichen Stuhle findet der Wiener Politischen Correspon
denz zufolge ein Ideenaustausch über eventuelle Schritte
und Maßregeln zum Schutz der Christen in China statt

Im Reichstage hat nunmehr die Deutsche Reichs
partei Abgg v Kardorff und Lohren einen besonderen
Antrag auf Einführung des Befähigungsnachweises für
den selbstständigcn Betrieb eines Handwerks eingebracht
welcher ebenso wie die gleichlautenden Anträge der Deutsch
konservativen und Centrumspartei die KZ 14 und 15 der
Gewerbeordnung durch eine ganze Reihe anderer Para
graphen ersetzt wissen will

Karl Helmerding der berühmte Berliner Komiker
a D hatte nach der Voss Ztg vorgestern das Un
glück sich beim Verlassen des Siechen schen Lokals den
Oberarm auszufallen Zwei Aerzte renkten sofort den
Arm wieder ein und so wird der Unfall hoffentlich ohne
weitere Folgen bleiben

Der Königl Kommissionsrath Johann Hoff der
Erfinder des Hosf fchen Malzextrakts ist am 16 d Mts
in Berlin im 61 Lebensjahre gestorben

In einigen Sommern wird es wohl kaum noch Berge
in den besuchteren Theilen der Schweiz geben auf welche
eine Zahnradbahn nicht führt Außer mehreren anderen
Bergbahnen wird jetzt eine solche von Lauterbrunnen nach
Mürren geplant Ferner wird die 1700 Meter lange
Drahtseilbahn von der Stadt Biel nach dem Jurakurhaus
Magglingen dieses Frühjahr dem Betrieb übergeben

Den Patriotismus der Berliner Bevölke
rung und die Liebe derselben zu ihrem greisen Helden
kaiser nützen die Italienischen Figuri Händler auf
schlaue Weise aus Der bevorstehende neunzigste Geburts
tag unseres Kaisers hat eine wahre Hausse in Kaiserbüsten
hervorgerufen Kommt jetzt ein Figuri Mann in s
Restaurant fo braucht er sich nicht noch erst auf Han
deln wie sonst üblich mit den Gästen einzulassen der ge
forderte Preis muß ihm werden so calculirt der schlaue
Italiener und wird ihm auch bezahlt Sichere Kunden
sind ihm Restaurateure Cigarrenhändler und sonstige La
deninhaber welche die Kaiserbüste zur Decoration kaufen
Welche Umsätze übrigens in Kaiserbüsten in den Monaten
Februar und März erzielt worden sind geht daraus her
vor daß von einer einzigen in der Schönhauscr Allee be
legenen Gypsfiguren Fabrik nicht weniger als 450,000
Kaiserbüsten gefertigt und abgesetzt worden sind wovon
größere Sendungen in s Ausland gingen Namentlich
sind es die in England und Amerika lebenden Deutschen
welche sich brieflich mit Bestellungen an die erwähnte Fa
brik gewandt haben

Die jetzt vorgenommeneneu Erweiterungsbauten
des Cannstatter Bahnhofes haben Anlaß zu neuen
Nachgrabungen im sogenannten Seelberg gegeben das
heißt in dem Terrain wo 1816 jene berühmte im Na
turalienkabinet zu Stuttgart aufgestellte Mammuthgruppe
zu Tage gefördert wurde welche die größte bisher in

weisen starke Spuren der Abnutzung auf sein großer Rad
mantel den er auch im letzten Winter bei strengster Kälte
nie anzog sondern nur umschlug wie er trotz ärztlicher
Bitten auch nie ein Shawltuch trägt woher besonders
beim Ostwinde die speziell im Frühling und Herbst auf
tretenden Heiserkeits Anfälle herrühren sollen sieht auf
ein Alter von über zwanzig Jahren zurück wie denn auch
verschiedene seiner Garderobenstücke wir nennen die mit
einem V und einer Krone darüber gestickten Battisttaschen
tücher die Spuren der Ausbesserung tragen Auf das
leutseligste ist der Ton den der Monarch zu seiner Die
nerschaft anschlägt er beginnt jeden Wunsch mit einem

Bitte und einer jeglichen Hülfeleistung folgt ein Danke
sehr Seine treueste Hülse für persönliche Dienste ist
der zum Garderoben Intendanten ernannte greife Kam
merdiener Engel der beim An und Auskleiden behülfl ch
ist und den der Monarch oft als feinen getreuen Engel
bezeichnet Staunenswerth ist das Gedächtniß des
Kaisers bei einem sich kürzlich meldenden mecklenburgi
schen Major wußte er sicherere Einzelheiten über die mili
tärische Carriöre des Vaters desselben anzugeben wie der
Sohn und einen vor wenigen Wochen den Rapport über
reichenden Lieutenant eines Garderegiments machte er so
gleich darauf aufmerksam daß sich ein Fehler in dem
Rapport befände und zeigte dem höchst erschrockenen
jungen Offizier einem Herrn v R daß er hinter
seinem Namen die römische II vergessen denn im selben
Regiment befänden sich zwei Lieutenants v R und der
andere wäre wahrscheinlich älter wie der Ueberbringer des
Rapports Wiederholt überrascht den Kaiser eine
plötzliche Müdigkeit und er schlummert auf kurze Zeit ein
dies pafsirte ihm denn auch kürzlich als er im Schau
spielhause in einer kleinen Loge saß Der Schlaf dauerte
noch an als der Vorhang gefallen war und als das
Publikum bereits das Theater verlassen hatte die Die
nerschaft wurde ängstlich und weckte den Kaiser der mit
freundlichem Lächeln fast entschuldigend äußerte Nun
bei diesem Stück könnten auch Andere einschlafen,
es war nämlich ein wegen eines Gastspiels hervorgesuchtes
altes Lustspiel Nach dem Theater ist fast stets im
Kaiserl Palais kleinere Gesellschaft und der Monarch ist
dabei sehr gesprächig viel aus seinen unendlich reichen
Erinnerungs Schätzen erzählend regelmäßig begiebt er sich
um 12 Uhr zur Ruhe um am anderen Morgen um
8 Uhr wieder aufzustehen wahrlich ein Vorbild in
jedem kleinsten Zuge seines Wesens und Lebens

Paul Lindenberg

Europa aufgefundene sein dürfte Bisher galt bekanntlich
die Ansicht als deren Urheber Cuvier zu bezeichnen ist
daß das Mammuth der Vorwelt angehört zwischen wel
cher und der menschlichen Zeit eine Kluft bestehe welche
jede Gemeinschaft des Menschen und des Mammuths ge
radezu unmöglich machen Prof Dr Fraas welcher die
neuen Ausgrabungen am Seelberg leitet hat jetzt Funde
gemacht u A wurden Skelette Werkzeuge und Waffen
zu Tage gefördert welche zur Evidenz beweisen daß
die vor siebzig Jahren ausgegrabene Mammuthgruppe eine
künstliche d h von Menschenhand bereitete Anlage ist
Hierfür spricht ganz besonders der Umstand daß der Ort
in welchem sie lagerte wie die neuen Nachgrabungen be
weisen künstlich in den Tuffsand gehöhlt ist

Vom Erdbeben auf Honolulu Einem Privat
briefe aus Honolulu entnimmt die Wef Ztg folgende
Details über das letzte Erdbeben auf Hawaii Am 16
Januar Morgens 2 Uhr fetzte auf der Insel Hawaii ein
starkes und 65 Stunden andauerndes Erdbeben ein wäh
rend welcher Zeit zwischen 600 und 700 mehr oder min
der heftige Erdstöße gezählt wurden Am 17 d M um
7 Uhr Nachmittags hörten die Erschütterungen auf und
ein Lavaerguß von großer Mächtigkeit brach aus dem
Maunaloa hervor bald einen Strom bildend von 5000
bis 15000 Fuß in die Breite Wie eine amtlich ange
fertigte Karte zeigt ergießt sich der etwa 18 Meilen lange
Lavastrom südwärts ins Meer und richtete vergleichsweise
wenig Schaden an da der Ausbruch seinen Weg über
alten Lavagrund nimmt und sehr wenig nutzbares Land
und Waldgegend berührt Die Erschütterungen sind hef
tig genug gewesen um in der Nähe befindliche Steinwälle
und einige gemauerte Fundamente zu zerstören doch haben
sich die Bewegungen des Bodens auf die nächste Umgeb
ung der Ausbruchstelle beschränkt und sind die dichter be
wohnten Gegenden der Insel Hawaii bisher von Schaden
verschont Auf den anderen Inseln der Gruppe ist kein
Erdbeben verspürt worden

Der zweite Band laufenden Jahrgangs der Oktav Aus
gabe von Ueber Land und Meer Stuttgart Deutsche
Verlags Anstalt der sich aus 4 Heften VI IX a 1 Mark zu
sammensetzt zeigt wieder von einem Reichthum des trefflich ge
wählten Inhalts und eine Schönheit der Ausstattung die kaum
jemals von einem Werke ähnlicher Gattung erreicht worden
Neben den größeren Romanen Dunst von Karl Frenzel Er
lachhof von OssiP Schubin die beide in diesem Bande zum
Abschluß gelangen und Samarows durchaus fesselnden Zeit
roman Gipfel und Abgrund der den unglücklichen Bayern
könig Ludwig II zum Helden hat finden wir hier nicht weni
ger als acht dem Bande vollständig einverleibte Novellen und
Erzählungen und eine noch größere Zahl niedlicher novellisti
scher Skizzen nicht zu gedenken des reichen weiteren Inhalts
an Charakterbildern aus Leben und Geschichte anschaulichen
Darstellungen aus allen Gebieten des Wissenswerthen Nicht
minder opulent ist die Ausstattung an bildlichem Schmuck Ent
hält der Band doch außer der unabsehbaren Fülle an Prächtigen
Textillustrationen noch mehr als zwanzig separat gedruckte
Kunstblätter von höchster Vollendung Daß in Bild und Wort
auch des köstlichen Humors dieser erfrischenden Würze des
Lebens nicht vergessen ist sei zum Schluß noch insbesondere
rühmend hervorgehoben

Aus dem Geschäftsverkehr
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TkgtMsimdör
Müssen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und SounaüendZ

11 12 U Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeldlich geöffnet Dienstag Donnerstag u Sonntag

Amer M WssteWs Polizei Wachtstube
Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschreibereien Wochentags

10 12 Uhr Vorm
kgl Standesamt im neuen Sparkussengebände 1 Stock Rathhausgasse 1

Vorm von S 1 und Nachmittags von 3 5 U Eheschließungen Montag
Mittwochs und Sonnabends

Verein Minerva Restaurant Börsenhalle gr Berlin Gottfried Kinkel
Otto der Schütz

Kausmiinnischcr Verein Gesangs Cirkel nur für Mitlieder Abends 8 Uhr
im Bereiuslokal gr Berlin 13 1 Tr

Verein junger Eisenhiindler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Tcchnilcr Verei zn Halle a S Ab 8j Sitzung im Preußischen Hof
Polytechnischer Verein Ab 7 9 Bibliothek n Lesezimmer im Kronprinz
Plattdütsche Vereinigung Tosammenkunft Klock 8 im Rikskanzler Leipzizerstr
Miinner Liedertasel Ab 8 11 Uebungsstunde im Paradies
SchiiMer sche Liedertafel Ab 8 Uebung im Fürstenthal
Halle sche Liedertasel Ab 8 Uhr in der Loge
Gesangverein Lssiim Ab 9z in Reif s Restaurant
Gewerk VercinS LieSertafel H D Abends von 9 11 Singestunde in der

Stadt Magdeburg
Halle scher Zither Kranz Ab 8j Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum

Reichskanzler,
Zitherkranz Ab 8 Uebungstunde im Reichskanzler
Rnderelnb Neptun Ab 8 im Forelle
Halle scher Rnder Verein Sonnabend und Sonntag von 3 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe Davio
Ziahn scher Turnverein Ab 8 10 Turnstunde in der städt Turnballe

Meteorolog Bericht des HalleMen Tageblattes
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Uebersicht der WiLLeimn
Di Temperaturm Celsius Graden war in nachbenannter

Städten folgende Petersburg 12 Memel 10 Berlin 6
Hamburg 4 Themnik 7 München 4 Baris 4

Wasserstand der Saale bei Trotha Nnterh Am 16 März
Abends 2,46 am 17 März Morgens 2,34

Berliner Börse vom 1 März
Die Börie war heute matt gestimmt die Nachrichten aus

Afghanistan beunruhigten allerdings nurswenig andere Besorg
niß erregende waren auch mcht vorhanden aber es fehlte jede
Geschäftslust dazu rief die vorangegangene Hausse Realisatio
nen und Deckungen hervor und so war die Kursbewegung
eine weichende Die Lnstlosigkeit hielt auch die ganze Geschäfts
zeit hindurch an lebhafteres Geschäft ist auf keinem Verkehrs
gebiete wahrzunehmen gewesen

Produktenbörse Berlin 17 März Weizen hatte ruhigen Geschäfts
gang aber auf bessere Auslandsberichte festere Tendenz loko ISO bis 170 M
April Mai 162,50 bis 163 M Roggen loko nur bessere Sorten eini
germaßen beachtet Lieferung dei zurückhaltendem Angebst und einiger
Nachfrage im Preise etwas erhöht loko 122 bis 127 M Zlpril Mai 125,50
bis 125,25 bis 125,75 M Hafer loko ruhiger Konsumverkehr Termine
in lustloser und schwacher Haltung loko 100 bis 133 M, April Mai
97,50 bis 97,75 M Rüböl behauptete bei unbedeutenden Umsätzen seine
letzten Notirungen loko ohne Faß M April Mai 44,50 M
Gerste feine Brauwaare gesucht loko 110 bis 190 M Petroleum
blieb geschäftslos loko M April Mai M Spiritus
loko etwas besser bezahlt Termine nach höherem Beginn auf Realisationen
etwas abgeschwächt loko ohne Faß 38,30 M April Mai 38,30 bis 38,40
M Mehl in ruhigem Handel Weizenmehl 00 23,00 bis 21,50 M
0 21,50 bis 19,50 M Roggenmehl 0 18,75 bis 17,75 M 0 und 1
17,25 bis 16,25 M Feine Marken über Notiz bezählt

Preich Deutsche Fonds
Dividende 1886

Ausländische Fonds
Dividende 1886

Reichs Anleihe

do doKonwl Anl
do doStaats Anl 1868

do 50 52 53 62
Staats Schuldsch
Sächsische Pf Br
Pommer sche R Br
Posen sche do
Preußische do
Sächsische do
Schles do
Bad Eisenb Anl
Bairische Anleihe
Hamb Staats Nente
Sachs Altb Lb O
Sächs Staats Anl
do Staats Rente
do Ldw Pfdbr
do do do

Pr Pr Anl v 55
Braun 20 THI L
Cöln Mind Präm
Dessauer do
Meining 7 Fl Lose

4

3V
4

SV
4

4

V
l4
4

4

4

4

4

4

4

5V
4

4

3

4

4V
3V
fr
SV
3V
fr

105,80 G
S,25 b

105,50 bB
99,25 b

102 75 bG
102,75 bG
99,90 b
00,00

103 60 G
103,60 G
103,60 G
103,60 G
103,60 G
104,50 Ä
104,50 G
99,10 G

103,50 G
103,60 G
91,60 B

102,90 b
00,00

149,00 b
93,60 G

129,60 B
129,10 G
23,40 b

Aegypt garant
Italien Rente
Oesterr Goldrente

do Papierrcnte
do Silberrente

Rumän große
Rufs Goldrente

do 84do 1erdo Orient Anl
do Prämien 64
do do 66do C Bodener
do Curl Pfandbr

Serbische Rente
Ung Gold s 1000

do Ä 500
do s 100do Jnvest G A

do Papierrente

EisenSahn Stamm Attien

Aachen Maftricht
Altenburg Zeitz
Berlin Dresden
Mz Lndwigsh
Marienbad Mlawka
Niederwaldbahn
Nordh Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer

do 2j eonv
do ungar fr

Werra Bahn
Buschtiehrad B
Dux Bodenbach
Gal fCarl L B Z
Gotthardbahn
Kursk Kiew
Rufs Stb
do Südw

Südöst Lomb
Warschau Wien

2V
8

0

3V
V

5V
0

5

0

4V
2Vs
0

2V
4V2

7V
5

3V
104
52

s

1

12 5

50,25 bG
183,25 bG
19,50 G
93,80 b
37,20 b
83,50 bG
34,50 bG
6S,50 bG
41,00 bB
25,40 b
00,00
00,00
75,50 bG
84,75 b

134,75 b
81,40 b

101,25 b
156,00 b
126,50 G
59,10 b

147 50 b
276,90 b

Heinrichshall
Dessauer Gasges
Berlin AnHalter M
Freund conv
Grusonwerk
Hall Maschinen
Löwe Co
Zeitzer Masch
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Pap
Eilenb Cattun
Langensalz Tuchs
Glauzig Zuckers
Körbisdorf
Kette Elbeschiff
Nordd Llohd neue
Bazar
Berl Aquarium
do Brotfabrik

Deutsche Edison Ges
Greppiner Werke
Nordh Tapetenf
Thüringer Salin
Westphäl St Pr

Eisenbahn Priorltät Stamm AMe

Berlin Dresden
Marienbad Mlaw
Nordh Erfurt
Oberlausitzer

Ostpr Südbahn
Saalbohn
Weimar Gera

0

5

4

SV
5

3

2

51,25 bG
96,40 bG

105,20 G
93,40 G

102,40 bG
94,00 bG
84,70 bG

Inländische Eisenbahn Prioritätenimtd
Obligationen

Berlin Dresden
Breslau Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blaukenb
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn gar conv

do
Weimar Gera
Werrabahn I Lw

do 1886

4V
5

4
4

4 /2
4V
4

SV
4

4

4

102,00 bG
00,00

100,50 b
0 1,00
00,00

102,25 G
94,90 G
00,00

100,00 G
101,00 G
101,00 G

NnSl EisenS Prwrit Obligationeü

Aachen Maftricht
Dux Bodenbach

do 2 Kdo 3 LKaschau Oderberger
do Goldpr

Kronpr Rudolfsb
Oestr Fr Staatsb

do von 1874
do von 1885
do Ergänz Netz

do 1 u 2 Edo Goldpr
Pilien Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do GoldUngar Nordostbahn

Brest Grajewo ind g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Mosco Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morezansk g
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas

101,00 B
00,00
83,25 G

106,60 G
79 50 bG

101 25 G
72 50 b

398,00 G
00,00

381,70 bB
385,90 b
10 ,00 bG
100,20 B
71,75 G

316,00 bG
13,00 S

103,50 G
96,90 G
78,20 bG
92,25 G
74,75 G
99,00 B
98,10 G
97,00 G

100,90 bG
100 90 bG
81,70 b
95,0c G
92,75 bB
96,70 b
82,70 B
65,40 b
66,00 B
98,00 b
80,60 b

Wechsel

Amsterdam 100 fl ß T 168,20 bG
London 1 Lstrl ß T 20,385b

Paris 100 Fr b T 80,35 b

Wien 100 sl SZ T 159,35 b

Petersburg 100 SRI ZW 180,75

4

5
4

4V
4V

8

6

5

5

5

5

5

5

S

73,50 b
96,90 b
89,00 bB
64,20 G

65aS4,90b
00 00

107 70 bB
89,40 b
S0,25 b

55,90a,Z6b
138,90 G
132 00 bG
83,50 b
58,75 b
79,00 bB
80,20 b
80,50a40b
81,10 B
99,50 G
71,00 b

Aiidnftrie Altien

12
4V

10
10
16
4

15
0

5

2

2V
5

8V
3

12
5

4

4V
3

5

Bank Aktie,

00,00
173,00
103,00
114,25
142,75
199,00
307 00
222,50

44,50
186,00

66,00
82 00
73 75
35,00
81,00

123,90
172,00
64,50

196,50
98,90
87,50

103,00
50,90
58,00

bG
bG
b

bG
bG

B

bG
b

bG

Berliner Kassenv
do Handelsg
do Maklerver

Braunschw Bank
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Diseonto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Kreditanstalt
Leipz Diskontog
Magd Bankv
Meining Hyp 40
Mitteld Creditbank
Natioualb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb Diskontob

do Internat
Preuß Bodenkredit
Pr Ctr Bd 40
Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Bank

5z

5V
6V2

11
7V
5V
0

g

sv
6

4V
5

4

bio
8 z

20
13

sv
8V
624

5V
0

118,00 G
154,00 bG
115,25 bG
101,00 G
138,70 bB
137 60 G
159,75 b
194 40 bB
129,75 bG
oc,oo
83,30 G

169 50 G
99,80 b

105,30 G
94,80 G
94,50 G
83,90 bG
00,00
00,00

170,00 B
107,60 b
103,25 b
131,00 bG
1S5 00 bB
114,25 bG
5S 00 bG

Bergwerks und Hütten Attie
UnHalter Kohlen
Dortm Union

do St P LtDuxer Kohlen
do do conv

Köln Müsen
Kön u Laurah
Lauchhammer

Sächs Gußstahl
S Th Brauuk V

do St Pr 5 l
Stolb Zinkhütte
do St Pr 5

Westeregeln

11 176,50 G

58, 0 b
38,00 G
78,00 B
16 40 B
76 75 B
54,50 v

115,50 b
00,00
00,00
33,70 b

104,00 bG
154,00 b

Deutsche Hypotheken Psandbrie
Anh D Pfandbr

do doGoth Pr Psandbr I
Meining Hypothbr
do Präm Pfdbr

Nordd Grdcr Pfbr
Pr Bodener rzb
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencred

S

4

SV
4

4

5

5

S

101,00 G
101,70 bG
105,70 b
100,80 G
121,50 b
100,75 G
111,90 G
113,50 b
100,50 bG

Leipz Börse v 17 März
Sächs Rente
Altenburg Z Z
Außig Teplitz
Buschtiehrad l Em
Altenburg Zeitz
Buschtehrader L
Mg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Braun

do St Pr 5 I
B S Th P St P
Zeitzer Par u S A
Zuckerrass Halle
Hall Straßenbahn
Cröllwitzer Papiers

4V
4V

5Vs

IS
IS

16

SV
IS

91,50
102,50 G
102,25 G
83,75 bG

183,60 b
122,75 bG
169,50 B
131 00 b
114 00 G
75 00 B

130,00 B
130,00 B
L6 00 B
77,90 B
87,75 b

125,00 G
136,50 B



Ansang S Uhr

8t St K I v tvr
Tirektion ZTvkiisZeli WirL s IZvZkisv üavl k

Sonnabend den Z9 März 1887
SS8 Vorstellung litt Abonnements Borstellung Farbe K

V VN vrlEine romantische Tragödie in 5 Akten und einem Vorspiel von Friedrich von Schiller

Personen
Erzbischof

Eugen Mauthner
Karl VII König von

Frankreich
Königin Jsabeau seine

Mutter Emilie JeßAgnes Sorel seine Geliebte Helene Bensberg
Philipp der Gute Herzog

von Burgund Albert Patry
Graf Dunois Bastard

von Orleans
La Hire Königliche
DuChatel, Offiziere
Raoul ein lothring Ritter Fritz Kugelberg
Chatillon ein Burgun

discher Ritter Gustav Wiegandt
Talbot Feldherr d Eugl Adolph Müller
Lionel 1 englische lM Lützenkirchen
Fastols, Anführer 1
Montgomery

Arthur Bauer
lEdm Schmasow
Wustav Schwab

Emil Moser

Arthur Runge
Englischer Herold Franz Greger
Thibaut d Ärc ein reicher

Landmann Adolf Pfeiffer
Margot t sMarie Purschian
Louison seine Töchter Margar Lehmann

Johanna, Julia Behre
Etienne i lAdolf DalwigClaude Marie, jBerthold Horwitz
Raimond j sKarl Friedau
Bertrand ein anderer Land

mann Alwin Böwe
Pagen

Ein Köhler
Ein Köhlerweib
Ein Köhlerbub
Ein Rathsherr

Emmh Herold
iM v Wolsersdorff

Joseph Hertzka
Emmy Herold
Helene Pauli
Otts Hilprecht

Soldaten und Volk Königliche Kronbediente Bischöfe Marfchälle Mönche
Msgistratspersonen Hofleute und andere stumme Personen

Die Handlung ereignet sich theils zu Domremy einem Dorfe in den Thälern der Vogesen
an den Ufern der Maas theils in den Hoflagern zu Chinon an der Vienne und zu
Chalons an der Marne theils zu Rheims und in der Umgegend in dem Zeitraum

von 1429 1431
Nach jedem Akte eine größere Pause

Schauspiel Preise Prosceniums Loge 3 Mk Orchester Loge 3 Mk 1 Rang Log
2,S0 Mk 1 Rang Balkon 2,50 Mk Orchesterfauteuils 2 50 Mk Parauet 2 Mk Parterre
1,25 Mk Prosceniums Loge 2 Rang 2 Mk 2 Rang Vorderreihen 1,50 Mk 2 Rang Hintere
reihen Seite 75 Pfg 3 Rang Mitte mnmerirt 75 Pfg Gallerie 40 Pfg
Bücher mit vollständigem Text find an der Kasse und bei den Billeteuren L 30 Pfg

zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vormittags und

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet
Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen und

die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter
Sitze sind an der Theaterkasse a 30 Pfg sowie

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel s 10 Pfg an der Kasse und bei den
Billeteuren zu haben

Kasseuöffnung GVs Nhr Anfang Nhr Ende uach IG Uhr

Sonntag den 20 Marz V87

Nachmittags 3V Uhr
Fremd m Vorstellung VW

Z ZS Vorstellung Abends Uhr Außer Abonnement
MA

Krank Edmund Doß Cuno v Lühmann

fiiecinek i nolc
RillZ

Inhaber
empfiehlt für die bevorstehende Saison seine mit allen Neuheiten ansgestat

teteu Lager von

S PStTNZ
Vtmä luiä vockoi vekorklUollvi

in geschmackvollen Mustern vom einfachsten bis zum hochfeinsten Genre

M FHalls a Saale
8 /88

Wurzener und andere Fabrikate

nur solide Waaren in größter
Auswahl

F

Halle a Saale
87/88

kWw M Were lww
zu

billigste hemdgeschte Preisen

FFFssZS sOLempfehlen wir und I ktrWL KiNliBVAsis in verschiedenen Packungen
zu herabgesetzten Preisen

MGlWRÄOM MBitte mein Herr
lesen Sie behalten Sie den Inhalt im Gedächtniß und gehe Sie zu

VN kaoll
Leipzigcrstrsße 87j88 Rheingold

Das genug
da kaufen Sie für IS SO IK Mark einen hochfeinen Confirmanden Anzug
für 55 ZO SO 4V Mark einen hocheleganten Herren Rock oder Jaqnett

Mnzug einzelne Hosen in Stoff Hamb Leder und Zwirn
Kinder und Burschen Anzüge in bester Ausführung und nur reelle Stoffe

Nach dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachtvertrag
ist die Veröffentlichung des Theaterzettels mit Angabe der RollsubHetzung aus
schließlich dem Halle schen Tageblatte vorbehalten Alle anderweiten Publikationen
werden von uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direktion des Ttadt Theatsrs

I omenslknmäntk

V5 kooks 1ei8ok ept0ll
gtaLea cko Lern llr Xoeks xslavx es ein daltksros lla

vkorSeilwxe entsxrooksväss flsiseti pepton keisnstsllsu

I altlb Vol lgv elulla vlrlnre1 1ei
vor Zsuiiss von 1 X Srsmm vi Kooks fleisok pepton xsr Ult ckso

wsosvUivksll Vrxilliismlis doi xsstörter VeräauruiA oäsr VeräsniwxsmiMIüx
keit bei LrsK

Zleieb vvei tlivoll m tsr von oedssl um Vkl dessei llng ckos kesolwuuik
uvä äes äl ei tkes äsr Lxsisei Sa

I Ko 0i Xooks fleiscli pepton len vertlivollsten dlätirstoff aus Iv Ko Isiseti sntkZIt
üessdalb aek deiilikw sobnelleu llerstellmiA von virlllcli uslirliskbsu LuMsi

VvIt ns8tvIIllliK küelists ns viodllUllA nur
1883 üiesviu svsrks iitveil vo üglivii tialtbsi unci geeignet Lui opa unscliskdai s vienste 211 leisten

Verxsokt in Llee äosell 1 üo in Löxksll 1Ä imä 225 Sramm ül Litkol i jjglt ÜNMUW
lmä in Lvbaoktvlo von 40 Kiswoi

Irr Hkillk dsi DrvA potii O MWZlznAZ Ät O Z5 z LoloniÄl IIälA 8Dro M Oslie IS I rc A In Drmslsdsndsl F In Hsttstäät döi Z HV InI ÄnäsbsrA dsi In I simdscik dsi V In 8anlisi W In Ic 11 cksr 11 dsi SA ßit u pvl
xotlisksr

WKWKKMWKMLV

in schwarz und farbig fabricirt als hervorragende

KWGMMZMH
und empfiehlt in von den billigsten bis zu den

elegantesten Genres

W s i 8 UM s 8
D LcliuniAciisr s

Zisüt seit 16 selinsll Sieger llaueriiÄ vlin
LsruksStörung unter 3 i antie alle Urteilaued die Leluverstsn unü vei Li veikeltsten Z lle von
ÜK il 1 und ete na ek eiAensrsel bLterj iiKleNSi stets ewälirter NetkoÄe oline
Z useksi1der oäer anderes Ait t syeeiell L Ieeliteii

ese vüre

8eiMZo uZiMös
k Zs v6N8LkvväeZis Vleie sueki i sgenlsicjen
Vsnäwm m in 1 Stnncle Lür Äsn vollen NrtolA cier
üuren leiste t arAntie

HsillNStllOÄS
versende kür 50 Ivren dancl in Oonvert nncl
sollte keiner versäuinen sieli dieselbe g n2nselia1 en

v Ke liinaelier

L vrtsedo SvWUckv
It z 18 Zt l Zz kHente Sonnabend in hierzu festlich dekorirten Räumen

Großes bmMches

ockdiertost
t Glas RC Pfg

Abends 8 Uhr großartig überraschende humoristische Unterhaltung
W l5u ij,L 6sx für Herren und Damen Freundlichst ladet ein IKZ Z S tr i k

lkr kin i l KUch kli
leicht lusüchcs
vünscht der verlas

AMer Sse
Preis 80 Pfg 1 /z und 3 Mk die Dose Vorzüglicher
Geschmack großer Nährwerth und leichte Verdaulich
keit sind anerkannte Vorzüge dieses Fabrikats das
in deuselben Geschäften zu haben ist welche die so

beliebte Ankev Chokolade führen

für Glas Porzellan Stein c empfiehlt
AK

5FrN KWdMo ÄM s b
EKidMo

V a w U ch JüitsS MnsSeli t Hak MSs 1 s B qda ki w d kßWlk WWSTas blkMZ MtWraßi Möffstt vs Nßr M rs s s k Nhr
Hierzu 1 Beilage
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